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Die KRetter Franukreichs
Halle 19 December

Ein Artikel des Figaro welcher es für nützlich und zeit
gemäß hält die Aufmerkſamkeit auf die jungen Prinzen
die lebenden Nachkommen früherer franzöſiſcher Dynaſtien
zu lenken iſt ein dentlicher Beweis dafür wie weit das Anſehen

der Republik in Frankreich durch die Vorgänge und Enthüllungen
der letzen Zeit geſunken iſt und welche Folgernngen man daran
knüpft Für vorgenanntes Blatt iſt der wirkliche Thronprätendent

allerdings nur der Prinz Viktor Napoleon jedoch in richtiger
Würdigung des Charakters des franzöſiſchen Volkes gilt es dem
Figaro keineswegs für ausgeſchloſſen daß durch unvorherge
ſehene Ereigniſſe auch der eine oder andere der drei übrigen in
Frage kommenden Prinzen zum Retter Frankreichs be
rufen werden könnte Jſt auch die Möglichkeit durchaus noch

nicht ſo nahe gerückt wie das Pariſer Blatt anſcheinend glanbt
daß nämlich in Frankreich die Monarchie wiederhergeſtellt werde
ſo iſt es doch von Jntereſſe daß man ſich bereits wieder ein
gehender mit den Perſönlichkeiten der vier Kronprätendenten zu
befaſſen beginnt Wir geben ans dem Fr im Nachſtehenden
ihre Portraitſkizzen nach dem Entwurf des Figaro im Auszug
wieder

Der Herzog von Orleans älteſter Sohn des Grafen
von Paris vollendet in Kurzem ſein 24 Lebensjahr Man er
innert ſich noch des Anfſehens welches ſeine plötzliche Ankunft in
Paris machte wo er mit dem Tage ſeiner Großjährigkeit
6 Februar 1890 eintraf um ſein Recht als Soldat ſeinem Vater
lande zu dienen geltend zu machen Noch am ſelben Abend feſt
genommen wurde er wegen Uebertretung Austweiſnugsgeſetzes
zu längerer Haftſtraäfe verurtheilt die er bis zu ſeiner nach fünf
Monaten erfolgten Beguadigung in Clairvanx verbüßte Von den
Parteigäugern des Prinzen wurde die Bedentung ſeines kühnen und
ſchließlich doch unüberlegten Schrittes weit übertrieben immerhin
machte derſelbe in weiten Kreiſen des franzöſiſchen Volkes einen
guten Eindruck und trug dem jungen Prinzen viele Sympathien
ein Der Herzog von Orleans gilt trotz mancher Schwächen für
einen willensſtarken Charakter Perſonen die ihn genauer kennen
rühmen ſeinen Freimnuth und ſeine bis zur Rückſichtsloſigkeit geheude
Offenheit wie ſein lebhaftes und treffendes Urtheil Während
ſeiner Haft in Clairvaux war er der Liebling des geſammten Ge
fängnißperſonals niemals beklagte er ſich niemals verlangte er
für ſich auch nur die geringſte Milderung der ſtrengen Gefängniß
ordnung und ſo erfuhr man z B erſt nach zwei Monaten daß
der Prinz bis dahin ſtets auf dem Boden ſeiner Zelle geſchlafen
hatte weil das eiſerne Geſtell des Gefängnißbettes für ihn viel
zu kurz war Die ihm geſtatteten täglichen Spaziergänge im Ge
fängnißhofe machte er in Hemdärmeln und mit der kurzen Pfeife
im Munde ſägte und hämmerte er während der Arbeitsſtunden
fleißig darauf los eine Anzahl Bänke und Stühle welche er
während ſeiner Haftzeit zuſammengezimmert hat werden noch als
hiſtoriſche Erinnerungen ſorgfältig aufbewahrt Der Herzog von
Orleans iſt ein eifriger Jäger dem Wein iſt er nicht abhold und
in ſeinen ſonſtigen Lebensgewohnheiten iſt er auch nicht beſonders

e

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeilung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck verdoten

Der Nihiliſt Solowieff feuerte auf offener Straße fünf
Piſtolenſchüſſe gegen die Perſon des Selbſtherrſchers aller
Reußen ab nachdem er ſelber vorher Giftkapſeln in den
Mund genommen hatte um ſich der irdiſchen Strafe zu ent
ziehen Der Monarch entging glücklich den menchleriſchen
Geſchoſſen dem Mörder aber halfen ſeine Giftkapſeln nichts
und er mußte bald darauf ſeine That unter den Händen des
Henkers büßen

Das über Rußland ausgebreitete Netz der Geheimen
Polizei wurde jetzt noch dichter zuſammengezogen als zuvor

General Gurko wurde zum Militärgouvernenr von Peters
burg ernannt das Civilrecht wurde ſuspendirt und ein
Polizei Erlaß verpflichtete den Dwornik oder Thürhüter eines
jeden Hauſes zu unausgeſetztem Spionendienſt und zur ge
naueſten Ueberwachung aller Perſonen die das Haus ver
ließen oder betraten

Das Attentat auf den Zaren führte auch Dimitri Ment
ſchikoff ſchleunigſt von Charkow nach der Hauptſtadt zurück
Die tüchtigſten und erprobteſten Polizeikräfte des ganzen
Landes wurden nach Petersburg zuſammengezogen und auch
eine Anzahl franzöſiſcher Geheimpoliziſten wurden durch ver
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lIockende Gehaltsanerbietungen veranlaßt in ruſſiſche Dienſte
zu treten unter den letzteren befanden ſich auch Regnier und
Ravel Microbe

So kam es daß ſich faſt gleichzeitig ein Freund und auch
ein Feind von Schomberg in der Nähe desſelben einfanden
venn es währte gar nicht lange da begann Dimitri Meuntſchiko
einen grollenden Haß auf den Chevalier zu werfen da ihm
Die Neigung nicht verborgen blieb die dieſer für das junge
Mätchen emp,a d das er bereſis als ſe ,n uyjbeſt,itlenes
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ſtreng und zurückhaltend So eriunert er in Maunchem vielleicht
in zu vielen Beziehungen an einen ſeiner berühmten Vorfahren
aber man verzeiht ihm wie der Figaro ſagt alle ſeine Fehler
ſeine Launen und Jrrthümer um des einen ſchönen Wortes willen
das der Prätendent bei gegebenem Anlaß geſprochen hat Ein
Prinz ein Kronprätendent gehört ganz und gar Denen welche

Prinz Heinrich von Orleans älteſter Sohn des
gra von Chartres, iſt 24 Jahre alt Er iſt ein Vetter des

orgenannten groß von Geſtalt ſchlank blond hellen Auges und
ebräunten Teints mit den erſten Spuren eines keimenden
chuurrbarts Mit 18 Jahren trat er ſeinen Neigungen und

Familientraditionen folgend in die Armee ein indem er ſich in
die Kriegsſchule Saint Cyr aufnehmen ließ Aber bald darauf
verſchloß ihm das Prätendentengeſetz vom 8 Juni 1886 die mili
täriſche Carrière und vom Boden der Heimath vertrieben trat der
Prinz im September 1887 eine Weltreiſe an die ihn hauptſächlich
nach u führte Jm Jahre 1889 folgte eine zweite größere

ihre Hoffnungen auf ihn gründen

Reiſe iit dem Forſcher Bouvalot deren Eindrücke und Erlebuiſſe
der Prinz in einem Buche Von Paris nach Tounkin anziehend
geſchildert hat Heller Verſtand große Arbeitſamkeit und lebhafte
Begeiſterungsfähigkeit werden dem Prinzen Heinrich nachgerühmt
der niemals ein Prätendent geworden wäre wenn ihn nicht das

Geſetz vom Dienſt im vaterländiſchen Heere ansgeſchloſſen hätte

Ebenfalls ein Nicht Prätendent wie der Figaro ſagt iſt
Prinz Lonis Napoleon Er hält darauf es klar und dentlich
auszuſprechen daß er mit der Politik nichts zu thun haben will
ſein älterer Bruder iſt für ihn Derjenige der dazu berufen iſt die
Fahne des Bonapartismus hochzuhalten Auch Prinz Lonis
Napoleon unternahm bevor er in den Militärdienſt der nationla plus amie d h Rußlands trat größere Reiſen Eine im
Oktober 1885 angetretene 13monatliche Weltfahrt führte ihn nach
Egypten nach Jndien und Japan und überall wurde er mit Ehren
und Auszeichuungen überhäunft die er ein Freund friedlichen
Stilllebens nicht fuchte die er aber als Träger ſeines Nanteus
über ſich ergehen laſſen mußte Gegenwärtig iſt Prinz Louis
Napoleon Oberſt im ruſſiſchenNegiment Niſchney Nowgorod und
findet als ſolcher zur Zeit fern im Kaukaſus Gelegenheit zur Be
thätigung ſeiner militäriſchen Fähigkeiten Der Zar iſt glücklich
ihn zu ſeinen nnerſchrockenſten Offizieren zählen zu dürfen Prinz
Lonis Napoleon iſt von hohem Wuchs hager und ſehnig ein wenig
kühl bei der erſten Bekanntſchaft aber freundlichen Blickes und von
ſanften fein geſchnittenen Zügen Das etwas lange Geſicht würde
eckig erſcheinen ohne den ſchwarzen dichten und ſtarren Bart der
es umrahmt Der Prinz ſpricht wenig und ſchreibt wenig er hat
mit den Freunden ſeines Vaters gebrochen und wenn er auch das
kleine Landgut von Pranuzins behalten hat ſo hat er doch das zu
gehörige Schloß wenigſtens zur Hälfte geräumt alle Familien
erinnernugen die Bilder die Statuen haben ihren Weg nach
Brüſſel oder Moncalieri genommen

Prinz Viktor Napoleon iſt ganz das Gegeutheil des
Vorigen er reiſt nicht weil er nicht reiſen darf das Gewicht
ſeines Namens feſſelt ihn an das Haus in der Avenne Louiſe in
Brüſſel wo er die Tage der Verbannung verlebt Ueberall wo
hin er auch gehen wollte würde er von Zwang umgeben und faſt
wie gefangen ſein Das offizielle Deutſchland iſt ihm natürlich
verſchloſſen Nußland würde ſich durch ſeine Anweſenheit kompro
mittirt fühlen England gewährt bereits einem noch Ungücklicheren
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Zuflucht und Frankreich verbannt ihn weil er das Haupt der
kaiſerlichen Familie iſt So bleibt Prinz Victor Napoleon auf
den Aufenthalt in Brüſſel augewieſen wo er in ſeiner ſtillen
Zurückgezogenheit ganz den Studien der Arbeit dem Denken lebt
und dabei die Tugend der Geduld übt Seine ganze Umgebung
die Uniformſiücke die Bilder die Trophäen an den Wänden
Alles redet zu ihm von der Vergaugenheit und tröſtet ihn über
die traurige Gegenwart Alles erinnert ihn daran daß er der
Träger eines der größten Namen der Neuzeit iſt der wenn auch

Zeit machtloſe Vertreter der napoleoniſchen Demokratie der
lütorität und des anf dem Volkswillen beruhenden Rechts Hoch

und breitſchultrig die tiefen ſchwarzen Augen energiſch dreinblickend
übt ſeine Perſönlichkeit auf Alle die ihm näher treten einen un
widerſtehlichen Reiz aus nicht wie ſein Bruder durch ſanfte
Freundlichkeit ſondern gerade durch die Rauhheit ſeines Wortes
durch ſeine Freimüthigkeit ſeine Ruhe ſeine Würde ſeine klare
Ueberlegtheit und mehr noch und vor Allem durch ſeinen uner
ſchütterlichen Glauben an ſeine Beſtimmung ſeine Pflicht Ge
duldig aber nicht reſignirt entſchloſſen energiſch iſt er bereit im
gegebenen Augenblick Alles an Alles zu ſetzen und vertrauensvoll
wartet er im Exil der Stunde da die Zeit des Handelns für ihn
kommen wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 December Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt geſtern Abend von den Hofjagden in Letzlingen im beſten Wohl
ſein im Neuen Palais wieder eingetroffen Heute Vormittag unter
nahm der Monarch einen Spaziergang und verblieb alsdann bis
zur Mittagstafel in ſeinem Arbeitszimmer Zu Nachmittag hatte
das Kaiſerpaar den großbritanniſchen Geſandten in Liſſabon Sir
Macdonald und deſſen Gemahlin ſowie den Militär Attaché bei
der hieſigen großbritanniſchen Botſchaft Oberſt Twaine mit Ein
ladungen zur Tafel nach dem Neuen Palais beehrt Prinz
Heinrich von Preußen hat ſich am Sonnabend Abend bei der
Ankunft in Charlottenburg von dem Katſer wieder verabſchiedet
und von dort die Rückreiſe nach Kiel angetreten

Die Militär Kommiſſion des Reichstages
wird am 11 Januar kommenden Jahres zuſammentreten Be
abſichtigt iſt in derſelben eine neue allgemeine Erörterung auf
breiteſter Grundlage an der Hand des vom Kriegsminiſter zuge
ſagten ſtatiſtiſchen und rechneriſchen Materials Die Reichs
regierung legt augenſcheinlich Werth darauf bis zum März über
ſehen zu können welchen Verlauf die Dinge bezüglich der Militär
vorlage nehmen ſchon wegen der im November k J vorzunehmenden
Rekruien Einſtellnng Das Plenum des Reichstages wird deshalb
nicht umhin können ſeine Arbeiten ſo einzurichten daß zunächſt der
Militärkommiſſion Raum für ihre Arbeiten bleibt

Ueber die Verſuche der Bildung einer neuen
artei einer ſogenannten Nationalpartei erhält die Köln
tg weitere Mittheilungen Sie bezeichnet als bedenkliche Seite

dieſer Beſtrebungen die ihr von drei Seiten gewordene Verſicherung
daß das neue Parteiprogramm beabſichtige eine deutliche Spitze
gegen die Perſon des Kaiſers aufzunehmen ſoweit das mit Rück
ſicht auf die Beſtimmungen des Srafgeſetzbuches als zuläſſig er
kaunt werde Man hoefft namentlich in Süddeutſchland und dem

Me

Eigenthum zu betrachten ſich gewöhnt hatte
kannte nicht nur ſehr genau den großen Reichthum ſeiner
Kouſine er wußte auch ſehr wohl die wunderbare Schönheit
derſelben zu würdigen Jhr offenkundiger Widerwille gegen
ihn machte ihm nur wenig Kummer da er überzeugt war
daß ſowohl ſein eigenes Anſehen als auch die Gunſt des
Zaren die er in vollem Maße beſaß hinreichend ſein würden
die Erfüllung des Heirathsverſprechens zu erzwingen

Daß er dieſer Zuverſicht auch Ora gegenüber oft genug
Ausdruck gab dafür war das immer trüber und ſchwer
müthiger werdende Weſen des jungen Mädchens ein unver
kennbares Zeugniß Häufiger als je zuvor gewahrte Schom
berg in ihren Augen jenen Blick verzweiflungsvoller Trauer
deſſen Urſache er noch immer nicht zu enträthſeln vermochte

Mentſchikoff mit lautem Krachen aufbrach Die Schollen groß und klein

ſetzten ſich in Bewegung und fluteten langſam und mit
dumpfem Getöſe hinaus in die Oſtſee und jetzt ſah ſich die
Stadt wieder geſpalten und in zwei Theile getreunt durch
den ſtolzen klaren Strom die Newa der von den Ruſſen
ſo unausſprechlich geliebt und zugleich ſo gefürchtet wird
Denn er iſt es welcher der Hauptſtadt ihren ſo eigenartigen
Reiz verleiht aber auch er iſt es der dieſelbe eines Tages
wenn der Wind und die entfeſſelte Flut und das treibende
Eis ſich vereinigen zerſtören mag Zweimal ſchon gerieth
die ſchöne Stadt durch ihn in die höchſte Gefahr und wer
weiß ob nicht einmal der Tag kommt wo dieſelbe ihm gänz
lich c Opfer fallen wird

s war gegen das Ende des Mai als der Chevalier
ſagte er ſich doch daß Ora bei ihrem ſelbſtändigen Geiſt von Schomberg zum erſten Mal eine Art von Andeutung
und zielbewußten Willen ſelbſt eine Heirath mit dem Zaren erhielt über die ſchreckliche Lage in welcher die Geliebte
ausſchlagen würde wenn dieſelbe ihr nicht zuſagte außerdem ſeines Herzens ſich befand Dieſe Andentung erweckte nur
aber glaubte er die Gewißheit erlangt zu haben daß ihr eine Muthmaßung bei ihm allein dieſe genügte ſchon ihn
Herz nur ihm gehöre wenn ihre Lippen ihm dies auch noch tief zu erſchüttern Von dieſem Augenblick an wurden die
nicht geſtanden haiten ſo war ihm doch die Sprache ihrer Fingerzeige die er bei ſeinen Nachforſchungen erhielt auch
Augen verſtändlich genug geweſen

Um den geheimen Kummer Ora s zu ergrüuden erwarb
immer häufiger und immer beſtimmter

Er hatte eines Abends wieder den Yachtklub aufgeſucht
er ſich die Zuneigung und das Vertrauen ihrer Milchſchweſter und hier mit Platoff und Mentſchikoff an einem der Spiel

weiter nichts p
glücklich ſei Er
und auch mit Mentſchikoffſelber allein abgeſehen von be
deutenden Geldverluſten die ihm dieſe beiden gewohnheits
mäßigen Spieler an den grünen Tiſchen des Kaiſerlichen
Yachtklubs beibrachten kam er auch hier zu keinem Reſultat

Nach und nach verging der Winter mit ſeinem Schnee
und Eis und der Monat Mai kam ins Land Statt der
Schlitten fuhren jetzt Egnipagen durch die Straßen auf den
reizvollen Ngwainſeln keintte das Gras und knospeten dieln und dann kam der Tag wo die Elsdecke des Fluſſes

C

deun gerade nächſten Monat a

Waſſiliſſa allein das brave Bauernmädchen wußte ihm auch tiſche platzgenommen Der Letztere wurde diesmal ſo wenig
erzählen als daß ihre geliebte Herrin un vom
ſuchte engeren Verkehr mit Sergius Platoff gerieth

lück begünſtigt daß er bald in die übelſte Laune

Heute Abend hat Dir der Teufel den Vortheil über
mich eingeräumt Sergius Platoff rief er zornig Aber
warte nur im nachſten Monat wendet ſich das Blatt dann
ſollſt Du Deine Zuflucht wieder zu dem Juden dem Samaroff
nehmen der Dich ja doch ſchon in den Händen hat wie man

ſich tn e DWas Du ſagſt Neffe Dimitri entgegnete Platoff mieinem eigenthümlichen Ausdruck in ſhee Vite t V
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Fraktionen herbeizuführen
Die Steuererklärungen für das Jahr 1893/94

Werden in der Zeit vom 4 bis 20 Januar n J von den
Steuerpflichtigen den Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſionen

zugeſtellt werden müſſen Zwiſchen der diesmaligen Ausfüllung
Der Steuererktärungsformülgre und der vorſährigen waltet inſofern

in Unterſchied ob als für die ſchwankenden Einnahmen nicht die
veiden ſondern die drei vorhergehenden Wirthſchaftsjahre zu
Grunde gelegt werden ſollen Betreffs der feſtſtehenden Einnahmen

für dasbehält es bei der bisherigen Praxis der Angabe des
Steuerjahr vorauszuſehenden Betrages ſein Bewenden

Der Berliner Oberbürgermeiſter Zell e iſt an
Stelle des verſtorbenen Oberbürgermeiſters von Forckenbeck auf
Lebenszeit als Mitglied in das Herrenhaus dernfen worden

Die Beſprechung über die Löwe Affaire dauert
fort bald mit ſchärferen bald mit ruhigeren Worten aber in der
Hauptſache beſteht kein Meinnugsunterſchied darüber daß es für
die Firma Löwe und Komp wenig vaſſend war dem Kriegs
miniſter Bonlanger in Paris ohne vorherige Verſtändigung mit
der Reichsregierung ſ Z Maſchinen zur Gewehrfabrikation anzu
bieten Krupp in Eſſen Schipau in Elbing Gruſon in Magde
burg und Andere lieferten und liefern Waffenmaterial an das Aus
land aber nicht ohne Verſtändigung mit der Reichsregiernng und
wenigſtens ſeit 1870 nicht nach Fraukreich Die Organe der
Reichsregierung verbergen ihren Tadel für die Firma Löwe und
Komp ebenfalls nicht betonen aber ſehr beſtimmt daß dieſe uenſte
Affaire mit den Juderflinten nicht das Miud ſte zu thun habe
da die Kriegsbrauchbarkeit der neuen in der Löweſchen Fabrik an
gefertigten Gewehre erwieſen ſei Jntereſſant wäre es die Firma
es ſoll eine chriſtliche ſein kennen zu lernen welche den Maſchinen
auftrag den die Firma Löwe trotz ihrer Offerte nicht empfing
erhalten und ausgeführt hat Man hat auf
die Berl Pol Nächr, verſichern auf das Beſtimmteſte daß es
ſeit n unwiderrufli Grundſatz der Firma Friedrich
Krupp in Eſſen iſt an Frankreich nichts zu liefern Vor 1870
hat Krupp einmal eine Offerte uach Paris gerichtet nud einen höf
lichen Brief Napoleons erhalten

Aus Kamerunm iſt die Nachricht eingetroffeu daß der
Stamm der Bakoko der an Sannagaga eine Handelsſp rre ver

ſret hatte von der Polizeitruppe angegriffen und beſiegt worden

ihrer Bedrängniß befreit worden Von Verluſten oder exnſtlichen

olizeitruppe wird nicht berichtet

ie Anti ihrenDaß die Autiſemkten die Abſicht baben ihren Kammer einen Geſetzentwurf vor wonach der kirchlichen Trauung

Hierdurch ſind die Faktoreien und Miſſtonsſtatſonen aus

Verwundungen auf Seiten der

Wirkungskreis zu erweitern iſt durch die Reichstagserſatzwahl in
Friedeberg Aruswalde zur Geuüge bewieſen worden Nach einer
Mittheilung der Kreuzztg ſcheint man die Kraft beſonders auf d Dailh C
den Oſten richten zu wollen Jn Schleſien ſind danach inuer
halb eines Jahres allein über zwanzig deuütſch ſoziale Vereine mit
einer ſehr erheblichen Mitgliederzahl gegründet worden und fort
geſetzt ſind neue Vereine im Entſtehen begriffen Jn der nächſten
Zeit ſollen auch die auderen öſtlichen Provinzen für die Bewegung
gewonnen und organiſirt werden Ein in Aufſicht ſtehender
deutſch ſozialer Parteitag ſoll die Direktiven für die weitere Aus
dehnung der Bewegung feſtſtellen

Das Gnadengeſuch welches der Vorſtand des
Deutſchſozialen Vereins zu Steglitz für Ahlwardt
eingereicht hatte iſt laut Meldung der Staatébürger Zig ab
gelehnt worden Das nämliche Schickſal dürfte wohl ein
anderes Gnadengeſuch haben das neuerdings die Wähler pon
be watdeFriepeberg für ihren Kandidaten eingereicht

aben

S Zur XFantener Knabenmordaffalre ſchreibt die
Köln Volksztg Das Gerücht Steinhauer Weſendrup der

Mörder des Knaben Hegmann in anten geht anf eine Aenßerung
Weſendrups in betrunkenem Zuſtande am 4 November in Calcar
zurück Buſchhoff ſei unſchuldig er habe den Knaben gemordet
Weſendrup iſt faſt ſtändig betrunken Seine ſteckbriefliche
Verfolgung hat einen anderen Grund als den
Tantener Mord

Deutſche Auswanderer wurden lant amtlichen An
aben im November befördert über Bremen 3978 im
ovember 1891 4808 über Hamburg 1576 2492 über

andere deutſche Häfen namentlich Stettin 592 153 zuſammen
über dentſche Häfen 6146 7353 und über Antwerpen 2070 1170

einem Boykott der Großen Berliner
Pferdebahngeſellſchaft durch die Arbeiter wird es viel
leicht doch noch kommen Als der Vorſchlag zum erſten Male
gemacht winrde Fel er ebenſo wie der Plan des Strikes der
Pferdebahn AUuziſtellten durch Jetzt hat ſich aber die Lage da
durch einigermaßen geändert daß die Große Pferdebahn Geſellſchaft
eine Erhöhung der Abonneuientepreiſe zu Neujahr ankündigt und
dadurch Mißſtimmung im Publikum hervorgerufen hat Die
Pferdebahn Angeſtellten hoffen daß dieſe Mißſtimmung ſich in
einer Mitwirkung an dem Boykott äußern werde und nehmen an
e

Weil ich im nächſten Monat heirathen werde verſetzte
Dimitri höhniſch und weil Vormünder und Vermögeusver
r den Ehemännern ihrer Mündel Rechnung abzulegen
aben

Und biſt Du ſo ſicher daß Du Dir keinen Korb holen
wirſt 2 entgegnete Platoff grinſend

Jawohl Bei Sankt Wladimir ſie darf nicht wageu
h wetent Mich Meinſt Du ſie weiß nicht wer

ich bin
Damit lachte er ſeinem Onkel herausfordernd ins Geſicht
Sie mein lieber Herr v Schomberg wendete er ſich

darauf an den Chevalier werden um jene Zeit wohl nach
Frankreich zurückkehren ülcht wahr

Er war bereits aufgeſtanden und verließ nun ohne Schom
hergs Antwort abzuwarten das Spielzimmer

Das war ein kleiner Hieb für Sie Herr Oberſt höhnte
Platoff deſſen Lippen jedoch vor innerlicher Furcht bleich
geworden Wwaren

Schomberg gab keine Antwort hierauf er rief ſich
Mentſchikoffs Worte zurück und fragte ſich aus welchem
Grunde Ora nicht wagen dürfe denſelben abzuweiſen Wenn
er die junge Comteſſe richtig erkannt hatte dann beſaß ſie
wohl Muth genng eher alles andere zu thun oder zu erleiden
als einem Manne die Hand zum Ehebunde zu reichen den
ſie von Tag zu Tag mehr haſſen und perabſcheuen mußte
denn Dimitri Mentſchikoff hatte einen ſehr ſchlimmen Ru
von Charkow mit zurückgebracht woſelbſt während ſeiner
letzten Anweſenheit die politiſchen Häftlinge in dem großen
Centralgefängniß ſchareuweiſe dahingeſtorben waren aus
Urſachen über welche niemals etwas Näheres verlautete

Voll von ſchweren Sorgen und bedrückenden Gedanken
ſuchte er ſeine Wohnung wieder auf wo gleich nach ſeiner
Anknuft auch der junge Beresford cintraf um eine halbe
Stunde mit ihm zu verplau dern

Gortſegung folgt
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d rer ſern erEinnahmegusfall während eiuiger
u beide Theile Angeſtellte und Publikum bewegen laſſen
werdeAltong 18 December Etwa 80 Arbeiter erſchienen geſtern
im ſtädtiſchen Verwaltungshauſe und forderten Arbeit oder
Brod Nachdem man die Lente durch das Verſprechen möglichſt
viele Arbeiter einzuſtellen beruhigt und zum Fortgehen bewögen
hatte fanden auf der Straße abermals Auſaumlinigen ſtatt Zu

e kam es nichtMarienwerder December Das Reſultat der Reichs
tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Stuhm Marxienwerder liegt nun
mehr vollſtändig vor Danach erhielt v Donimirski Pole
ne r Weſſel Konſ 7330 Stimmen Erſterer iſt mithin

gewählt
Köln 18 December Der Parteitag der rheiniſchen

e in e e findet am 15 Januar in Düſſeldorf ſtatt
Anfangs als Ort des Parteitags gewählten Krefeld entſtanden
r bezüglich Beſchaffung eines Saales für die

handlungen
Straſzburg i 18 December Dem Freien elſaß

lothringiſchen Bürgerverein iſt die behördliche Ge
nehmwigung ſeitens des Bezirkspräſidiums des Unter Elſaß er
theilt worden

Ver

OeſterreichUngarn
Wvien 18 December Wie nunmehr definitiv feſtgeſtellt

worden iſt findet die Trauung der Erzherzogin Margarethe
ophie mit dem Herzog Albert von Württemberg am

24 Januar n J in der Hofburg ſtatt Die Tranung nimmt der
Er zbiſchof Kardinal Grusza vor Die Errichtung der Ehepakte iſt

rupp gerathen aber
bereits vollzogen

Baron H ineuri Cottn gegen welchen bekauntli
Paris ein Hafibefehl ausgegeben worden iſt iſt geſtern früh in
Wien im Hotel Jmperial eingetroffen Derſelbe ſuchte eine
Aupdienz bei dem franzöſiſchen Botſchafter nach welche jedoch uicht
bewilligt wurde Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen herrſcht die
Anſicht datz Cottu
Freie Preſſe ind

ch ungehindert hier aufhalten könne Wie die
zu melden weiß reiſt Baron Cotturmit dem

Expreßzuge nach Paris um ſich dort der ſranzöſiſchen Behörde uſt Uen Cottu behauptet keine Papiere von der Panamagef en

ſchaft zu beſitzen

Jtalien
Rom 18 December Der Juſtizminiſter legte in der

die Cipiltraunng vorherzugehen habe
Die Jame Stefani weudet ſich gegen eine Meldungnicle nach welcher Meine Brin eine Ln

frage der bulgariſchen Regiernug bezüglich der Aner
kennung des Fürſten Ferdinand mit dem Wunſche beant

wortet habe daß eine europäiſche Konferenz eine endgiltige Baſis
für die
Stefani bezeichnet dieſe

bulgariſchen Angelegenheiten anfſtelle Die Agenzia
keldung als müßige Erfindung

Belgien
Brüfſel 18 December Die Mün e hat nach

folgende Reſolution angenommen Die Mänzkonferenz erkennt den
hohen Werth der Beweisgründe an die in den der Konferenz vor
gelegten Berichten enthalten ſind ſowie diejenigen die in der Be
rathung vorkamen ſie behält ſich jedoch ihr weiteres Urtheil über
die zu ihrer Prüfung vorgelegten Materien vor und ſpricht den

dem ſchon h

Vereinigten Sigaten von Nordamerika ihren Dank dafür ans die
Anregung zur Konferenz gegeben zu haben Die Konferenz ver
tagt ihre Arbeiten und beſchließt vorbehaltlich der Zuſtiwmnng
der betheiligten Regiernngen wieder zuſammenzutreten Sie ſpricht
den Wunſch aus daß während dieſes Zeitraumes die Frage gründo Sag rin er mit Gutrune zur Vermählung ſchreitet drängt ſich Hagen an die
lich ſtudirt werde damit man zu einem Einvernehmen gelange
welches den Se irgw en der Münzpolitik der verſchiedenen
Länder kelnen Eintrag thut

Fraukreich
Paris 18 December Das Miniſterinm Ribot hat ansinteichend großen Panamäſkandal einen noch

größeren Skandal gemacht aber feine eigene Poſition gewahrt
Die ganze Affaire mit allen Schwindeleien und Beſtechungen iſt

dem Schwurgrricht übergeben und uunn werden allerdings ſehr
tolle Geſchichtchen zu Tage kommen Der alte Ferdinand von
Leſſeps der krauk und vernehmungsunfähig ein altersſchwacher
Greis auf ſeinem Landſitz in der Provinz verweilt iſt anßer
Verfolgung gelaſſen doch hat bei ihm eine Hausſuchung ſtattge
funden in der eine Reihe von Aktenſtücken beſchlagnahmt ſſt
Sein Sohn Karl und zwei andere Verwaltungsräthe der Pangma
kanalgeſellſchaft ſitzen bekanntlich bereits hinter Schloß und Riegel
Maſſenhafte Beſchlagnahmen von Papieren haben bei allen Per
ſonen welche in den Skandal verwickelt ſind ſtattgefunden es
ſollen nicht weniger als zwanzig Millionen für Beſtechungen zu
Gunſten der Panamageſellſchaft verausgabt ſein und 3000 Perſonen
ſich in den Raub getheilt haben Die Miniſterbeſtechung ſoll
ſ Z beſonders ſchwunghaft betrieben ſein Anklage wegen Be
ſte ung ſoll zunächſt erhoben werden gegen die Senatoren Grévy
und Renuault und die Deputirten Pronſt und Dugné Die öffent
liche Meinnng iſt im Allgemeinen mit der Einleitung des Schwur
gerichtsverfahrens und den Verhaftungen ſ einyerſtanden die

f Geſtaltung die von Szene

antirepublikaniſchen Zeitungen erklärten indeſſen ſie würden ſcharf
aufpaſſen damit keiner der kompromittirten Perſonen der Strafe
entgehe

Orient
Eoſita 18 December Trotz der beharrlichen Dementis

welche vom hieſigen Hofe den Nachrichten über eine bevorſtehende
Verlobung des Fürſten Ferdinand entgegengeſetzt werden
verlautet aus zuperläſſiger Quelle daß die Lenderung der Verfaſſung
lediglich unter Berückſichtigung dieſes bevorſtehenden Ereigniſſes
und der Schwierigkeiten welche dabei zu Tage getreten ſind ver
anlaßt worden iſt Fürſt Ferdinand wird nach dem griechiſchen
Neujahr eine etwa vierzehn Tage dauernde Reiſe nach England
antreten Eine der renomirteſten Londoner Firmen iſt bereits mit
der d Rundigen Neuherrichtung des Palaſtes im Innern betraut
worden

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Etadttheater 19 December Zum erſten Male Götter

dämmerung dritter aus der Trilogie Der Ring desNibelungen in drei Aufz und Vorſpiel v Richard Wagner
Das genigie Werk deſſen wierigkeiten ſich ins a ſte n
dem Repertoir einzuperleiben iſt ſicher eine uſtleriſche ThatMonatelang wurden täglich die eifrigſien Proben abgehalten und nur
durch dieſes begeiſterte und anfopfernde Streben aller Betheiligten
konnte es gelingen das gewaltige Schluſdrama in würdiger Weiſe zur
Aufführung zu u Alles was Wagner in der

Walküre und in Siegfried Herrliches und Staunenswürdiges ge
ſchaffen hat gipfelt in der Götterdämmerung die wie eine mafeſtätiſche
Kuppel den Wüunderbauy der Dramen krönt Den Dimenſionen des
Rieſenwerkes entſpricht die Großartigken des Entwurſes die on

Gewalt Llls die Ribelungen

einzeiger für Halle nud oern Saalrreid
Tage ſich zu einem Ruchgeben

e a 2Bayreuth und zwar mit beiſpielloſem Erfolge zur Aufführung gelangt
war kounten die Zweifler und Uebelwollenden des Meiſters geniale
und großartige Jdee natürlich nicht mehr ein eitles Hirngeſvinſt ſchelten
denn die Thatſachen hatten unwiderleglich geſprochen und Stürme der
Begeiſterung durchbrauſten das Theater auf dem Stuckberg
Es hieß aher damals Für andere Bühnen eine Ünmöglichkeit Auchdieſe Behauptung ſtellte ſich als übereilt und unrichtig heraus München
und Leipzig ln Hamburg und Braunſchweig führten den Dramen

Cyklus vollſtändig auf Nach Berlin kamen die Nibelungen durch
Angelo Neumann im Frühjahr 1881 und im Winter 1882
Andere Bühnenvorſtände ſolgten dieſen Bahnbrechern und heute gilt
es mit Recht als Ehrenſache als Beweis höchſter künſtleriſcher
Siſnunagſediateit den n n Schöpfungen des Dichter Kompo
niſten eine würdige mſtätte zu bereiten Vor allem zog
den Meiſter die ſagenumwobene e an feſſelte ihn
das deutſche Alterthum mit ſeinen urwüchſigen gewaltigen Helden
geſtalten Mehr und mehr wuchs ſein Intereſſe an der nordiſchen

Vorzeit ie Dichtungen des Mittelalters leiteten Wagner zu dem
uralten und ürdeutſchen Mythus und er fand Charaktertypen wie ſein
dichtertſches Genie ſie ſordert und kern mußte um ſich frei in un
c aenter Größe entfalten zu können allem war es Siegfried der

kühne kindlichnaibe Held der ihm wohigefiel und wieder iſt es die
Liebe die ſowohl hier als in den anderen Dramen Tannhäuſer Lohen
grin Triſtan und Jſolde Parſival den Fluch der Sinnlichkeit und desrdiſchen abwerfend und ich zu dem b dealismus empor

Erlöſung bringt Jm Ringe des Ribekungen laſtet das
Undeil welches durch den Ranb des Rheingoldes heraufbeſchworen
wurde auf allen Theilen der Tragödie Ein Opfer nach dem andern
ſehen wir rettungslos finſteren Mächten verfallen bis endlich in Brün
hildens geläuterter Seele jedes irdiſche Beghren erloſchen iſt bis ſie
den Ring dem Ureleinente zurückgiebt und ſterbend eine That ſühnt an
der ſie unſchuldig war die aber auch ihr und Siegfried zum Verderbenwurde Die aus ihrem langen Schlaf Erweckte hat von dem Helden

der durch lodernde Flammen zu ihr drang den Ring als Unterpfand
ſeiner Treue erhalten Sie ſelbſt führt den Geliebten zu neuen Thaten
und hat ihn gefeit daß kein Feind ihm im Kampfe zu ſchaden vermag
Nur zwiſchen den Schultern könnte ihn der tödtliche Speer treffen aber
Brunhild weiß wohl daß Siegfried dem Gegner nicht den Rücken
kehrt z Felſenſaal den der Lohe heilige Gluth beſchützt läßt er
ſie zurück Herilich iſt die Szene in welcher der Held mit
dem muthig gewonnenen Weibe aus dem Felſengemach triit nach
dem die Nornen mit dem zerriſſenen verſchwunden ſind

n wunderbarer Weiſe kündet die Muſik das Erſcheinen des bebren
aares an Jmmer majeſtätiſcher bis zu überwältigender Klangfülle

entwickelt ſich das entzückend ſchöne Heldenmotep Ein unbeſchreiblicher
Tonzauber begleitet Brunhildens Ausruf Heil Dir Siegfried ſiegendes
Licht Am Abhang ſtehend vlickt ſie lange dem Scheidenden nach
deſſen Horn aus der Tiefe zu ihr herauf ſchallt Die erſte Scene des
nun folgenden Aufzuges uns die Halle der Gihichungen am Rhein
Das Geſchwiſter Paar Guuther und Gutrune und Hagen Alberich s
Sohn ſind anweſend Eigenthümlich myſtiſch gleichſam unheil
verkündend hört ſich die Orcheſterbegleitung des gig räches der
Männer zuweilen an Hagen von dem Wunſch geleltet Böſes zu ſtiften
und den Ring ſelbſt zu gewinnen ertheilt Gunther und Gutrune heim
tückiſchen Rath entſacht in erſterem den Wunſch Brunhilde zu beſitzen
und verleitet Gutrune dem Helden der nun wirklich v einen Trank
darzubieten nach deſſen Gennß er vergeſſen würde je ein anderes
Weib grſehen zu haben Siegfried trinkt und enibrennt durch die
Macht des Zaubers bezwungen in heißer Liebe zu Gunthers Schweſter
Dieſer vertraut unn dem Gaſte daß er ſelbſt ein Weib erſehne zu
welchen ihm aber der Weg verwehrt ſei da Flammen ihren Saal
umzingeln Siegfried in dein jede Erinnerung erſtorben iſt ſchwört
dem neuen Freunde ihm die Braut zu bringen Durch die Kraft des
Tarnhelmes nimmt er Gunthers Geſtalt an dringt durch das Feuer
imd befiehlt der entſetzten Brunhild ihm zu folgen Doch ſie bietet
ihm Trotz Der mächtige Ring ſoll ihr Schutz ſein Siegfried ent
windet ihr denſelben und damit iſt ihr Widerſtand gebrochen
Im Frühuebel inuß ſie vom Fels zum Thal herabſteigen
Dort tritt der wirkliche Gunther an Siegfrieds Stelle und
führt die Braut nach der u der Gibichungen am
Rhein Herrlich iſt nun der großartige Männerchor welcher mit frohem
Zuruf das Braut begrüßt Auch Siegfried den der Zauber des

Tarnheims gedankenſchnell dorthin zurckgebracht hat von wo er aus
gezogen tritt nun mit Gutrune den Ankommenden entgegen Brunhilde

ennt ihn und glaubt ſich von ihm betrogen und verrathen Während

Empörte und Verzweifelte heran und verſpricht ihr ſie an dem Treu
loſe zu rächen Von ihr erfährt er auf welche Weiſe der Held zu
verwunden und zu tödten iſt Gunthers bereits entflammte Eiferſucht
weiß er immer mehr zu refzen ſo Siegfrieds Tod beſchloſſen wird
Auf der Jagd ſoll ihn das Ende erreichen So geſchieht es auch der
Held gelangt von den Gefährten getrennt in ein Felſenthal an dem
der Rhein vorüberfließt Die Rheintöchter tauchen auf Sie begehren
den Ring und künden nahes Unheil wird er ihnen nicht zurückgegeben
Doch gerade der Hinweis auf die Gefahr veranlaßt Siegfried den
Mädchen zu verweigern was ſie verlangen Seine Jagdarnoſſen kommen
jetzt herbei und Hagen bietet dem Dürſtenden das gefüllte Tiinkhorn
Vehaglich hingeſtreckt trinkt dieſer und beginnt dann zu erzählen wie
ex in frühern Tagen den Lindwurm erſchlug und der Vöglein Sprache
verſtehen kernte wie er das Feuer durchſchritt und Brunhilde weckte
Die Erinnerung kehrt ihm zurück Da kreiſen zwei Raben über ſeinem
r Erräthſi Du auch dieſer Raben Geraun fragt Hagen

iegfried pringt auf und ſieht nach den Vögeln während er ſich ab
wendet ſtößt ihm der Albenſohn den Speer in den Rücken Nach der
Halle der Gibichungen wird der gemordete Held zurück gebracht Dort
will ſich en des Ringes bemüchtigen doch Gunther wehrt ihm und

ird im Den Ring aberampfe von dem Finſtern n
erbeutet dieſer doch nicht Brunhilde zieht ihn von des Todten
Hand In die Faumen die Siegfrieds Leib verzehren
ſollen ſtürzt ſie Des Rheines Fluthen wälzen ſiche die Rhbeint holen ihnen geraubte Gold Die Schuld
iſt geſühnt Ein feuriger Schrin lodert am Himmel auf Jm Mittel
punkt desſelben erbl man den Götterſaal welchen allmählich dieFlammen umhüllen Das Ende Walhall iſt da Ohne jeden Strich
wurde das unerreicht daſtehende Werk aufgefüht ſodaß die um 7 Uhr
denen Vorſtellung bis 11 Uhr währte und doch empfand dieſe

ge ß niemand als Nachtheil Die Muſik iſt ſo wunderbar
ergreifend und erſchütternd in den tragiſchen Szenen ſo

jauchzend und begeiſtert wenn ſie Siegfrieds frohem Heldenmuth zum
Ausdruck dient ſo entzückend in den Zwiſchenſpielen daß es ein Ver

luſt für die Kunſt wäre würde auch nur eine Note aus der Partilur
genommen Ein unbeſchreiblicher Tonzauber iſt über dieſes Drama
ausgegoſſen ein Meer von Wohllaut quillt dem Hörer entgegen die
Macht der Muſik erſchließt in überzeugender Weiſe das Verſtändniß
j der Seelenſtimmung von höchſter Liebesſeli keit bis zum tiefſten
Jammer vom fluchwürdigſten Haß und Neid bis zum reinſtenIJdealisnius R giebt es kein Aufhalten der Handlung kein Herqus
reißen aus dem Zuſammenhang Ein grobe ganzes in allen ſeinen
Theilen e verbundenes Kunſtwerk erregt unſer bewunderndes
Stauuen Wie wild An Bruuhildens Anklagen die ſie dem treu
los Gewähuten vor allen Berſammelten entgegenſchleudert Wie beund paoleg verklärt ihre letzte Rede wie frohlockend der d

Siegfried Selig grüßt Dich Dein Weib Welch herrliche nordiſche
ridengeſtalt führt uns Wagner in Sirgfrird vor Wie mait er in
önen ein licht umfloſſenes Bild der Kraft des Jugendmutbes der

Treuherzigkeit und Serkenreinbeit Weht nicht Grabesſchauern gleſch
das Graurn aus den düſtern Accorden die Alberich und Hagens Unter
redung begleiten Dagegen erklingt der Geſang der Hibeintöchter ſo
kockend und ſilberhell als höre man melodiſches Wellengerieſel
Der Geſammteindzück des Rieſenwerkes iſt ein ſo bewältigen
der daß man bei Einzelnem kaum verweilen kann ie
geſtrige Aufführung iſt als ein Sieg u de eichin un und ge
reicht der Direktion dem trefflichen Kapellmeiſter Herrn Reich
und allen Mitwirkenden zur höchſten Ehre Das Drama war m

r n und erh en mußte vonzeue zene mehr die Ueberzeugung gewinnen daß unſer Stadtweaur d den erſten nun zu zählen iſt Jn herrue artga
beſitzen wir einen Tenoriſten der wie geſchaffen iſt Wagner ſchete R Dabi an d Organ ſo friſ ne

echte erinnert wurde Jhm
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e ſowie im letzten Aufzug Ergreifend war ihr Spiel als ſie Siegfried
an Gutruns Seite erblickt zuweilen plaſtiſch ſchön und doch ungeſucht
die Aktion Sehr wohlthuend berührte ſowohl bei ihr als den anderen
Künnlern die muſikaliſche Sicherheit die ja auch ein volles Vertiefen

amen in die Handlung ermöglicht Ausgezeichnetes bot Frl Nothe als
durch I Waltraute Jhre Stimme z in der lieferen und höheren Lage
1882 wich mächtig und hinſichtlich der Ausſprache hat unſere geſchätztee gilt huiſin große Fortſchritte gemacht Man verſtand jedes Wort Was

die Darſtellung anbelangt hätten wir die Walküre etwas impoſauter
und gebirteriſcher in Haltung und Bewegung gewünſcht Eine liebliche
Gutrune führte uns Frl Neumann vor Herr Bachmann entzückte
wieder durch die Kraft und Fülle ſeines Organs hätte aber dem Gunther
der ja allerdings als ſchwacher Charakter gezeichnet iſt doch hie und da
energiſchere Accente verleihen können r gut ſang Eiler s

riſcher

ompo
zog
ihn

elden
diſchen

u dem den Alberich Herr Keller gab dem Hagen das finſtere unheim
ie ſein J liche Gepräge welches die Partie verlangt und deklamirte vor
in un J züglich Leider blieb die Reinheit der Jntonation nicht immer
d der üngetrübt die Noruenſzene Fräulein RotheTrefflich gehn

v und Breuer Beſonderes Lob verdienen die Chöre und
ie prächtige Orcheſterleiſtung Noch näher auf alles einzugehen ver

bietet uns leider der Raum Höchſt effekwwoill ſind die neuen Decora
tionen aus den Atelier der aler Kautzky und Rottongra in
Wien Herr Kapellmeiſter Reich darf mit Stolz auf eine große
That blicken und zeigte ſich als ausgezeichneter die Jntentionen desKomponiſten in feinfühligſter Weiſe eſa ender Dirigent Von Akt zu

Akt ſteigerten ſich die Hervorrufe und nach Schluß der Vorſtellung
mußte der Vorhang ſich fünfmal heben Das mit Recht enthuſiasmirte
Publikum ruhte nicht eher bis
Herr Direktor Rudolph wiederholt erſchienen waren um den be
geiſterten Dank entgegen zu nehmen C D

Lonales
er Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 19 December
Vernfung Unter den Studirenden der Theologie an unſerer

Ka hat ſich das Gerücht verbreitet daß Profeſſor Kähler einen
uf an di Berliner Univerſität erhalten habe Es war bei Gelegen

heit der Disfuſſionen über Fall Harnack davon die Rede daß es
wünſchenswerth ſei daß au der Univerſität der Hauptſtadt auch die
poſitive Richtung in der Theologie ihre Vertretung habe Nun wird
erzählt daß man zunächſt daran gedacht habe den Profeſſor Cremer
nach Berlin zu berufen dieſer habe aber erklärt in Greifswald bleiben
zu wollen Jetzt ſei Prof Kähier in Ausſicht genommen Es blieiht
abzuwarten ob das Gerücht begründet iſt

Der goldene Sountag Ernſtlich gefährdet erſchien er in
dieſem Jahre durch die Verordnungen betr die Sonntagsruhe aber
die Behörden hatten ſchließlich doch ein freundliches Einſehen und ſo
durfte die Fluth von Gold Silber Kupfer und Nickelſtücken ſich
auch dieſesmal ungehindert in die ſehnſüchtig geöffneten Geldbörſen un

ſerer Geſchäftsleute ergießen Daß ſie s auch gethan glauben wir
wohl annehmen zu dürfen denn ſchon in den Vormittagsſtunden ent
wickelte ſich begünſtigt von ſchönem trockenem und nicht kaltem Wetter
ein lebhafter Verkehr in den Straßen Beſonders ſtark war die Land
bevölkerung unter den Kaufluſtigen vertreten Dieſer Verkehr ſteigerte

ch im Laufe des Tages und erreichte ſeinen Höhenpunkt in den
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kannten Wunderkindern iſt er unbedingt das merkwürdigſte denn er
ſtaunlich iſt ſowohl die Geläufigkeit und Sicherheit ſeiner kleinen
Händchen wie die im Allgemeinen richtige muſikaliſche Empfindung
Und ſpielt dieſes Kind Stücke von Bach Schumann Chopin
Liszt Brahms u ſ w Was bedeuten die Klavierſtücke des kleinen
Mozart gegen die techuiſchen Schwierigkeiten dieſes modernen Repertoires

Siadttheater Die Mittwoch Aufführung von Richard Wagners

deſſen medaiuenvehä r hre verlehie Den Antah zu der Unthat ſolle berabblickt Er hat n VſendoſerrEecie das nach dem 8 e e des S der ſeine That kerent Eiferſucht W

n und Entzücken verſetzt Unter den mir be geben haben Er hatte ſeine Braut in Magdeburg kennen gelernt da

Götterdämmerung beginnt mit Rückſicht auf den Umfang des

i e t Pr g3 der 53 ba t ammorgigen nstag erhalten on erwähnt die Zöglinge der hieſigenLehranſtalten Schülerbillets b
Die Diphtheritis die gefürchtetſte aller Kinderkrankheiten tritt

gegenwärtig in unſerer Stadt ſowie auch in deren näherer Umgebung
in verſtärktem Maße auf und fordert zahlreiche Opfer Man hüte die
Kleinen daher ſorgfältiger als ſonſt und ziehe bei irgend welchen be
denklichen Erſcheinungen ſofort einen erfahrenen Arzt zu Rathe

Lebensmüde An der Einzäunung des Südfriedhofes
wurde durch den Friedhofs Dre pektor der Kellner Richard D
erxrhängt aufgefunden Der Todte wurde nach der Leichenhalle des
Südfriedhofes gebracht Nach einer Nachricht von anderer Seite ſoll
es der 16 jährige Kellnerlehrling Sch ſein und wenig Luſt zu ſeinem
Berufe das Motiv der unſeligen That gegeben haben

Mehrfache blutige NRaufhändel die ſich am Sonnabend
Abend in vorgerückter Stunde und in verſchiedenen Gegenden unſerer
Stadt abgeſpielt haben werden uns heute gemeldet Von den dabei
Betheiligten wurden drei Perſonen darunter der Arbeiter Hermann
in ſo bedenklichem Maße verwundet daß ſie ärztliche Hülfe in Anſpruch
nehmen mußten

Sterbefälle Es ſtarben in Halle vom 11 bis 17 December
an Schädelbruch infolge Verunglückung oder Verbrechen 1 Blaſen
leiden 1 Lungenentzündung 4 akuter Bronchitis 1 Gehirnerweichung 1
Krämpfe 2 Tuberkuloſe und delirinm tremens 1 Diphtherie 6
Schwäche 4 Herzlähmung 1 Darmkatarrh 1 Typhus 2 Lungen
ödem 1 Gehirnentzündung 1 Atrophie 1 Selbſtmord durch Er
ſchießen 1 Tubercnloſe 8 Herzverfettung 1 Altersſchwäche 1 Herz
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ſeine Mutter aber gegen eine Verbindung mit dem jungen Mädchen
war hatte er ſie bei ihrem hier wohnhaften Bruder untergebracht bei
dem er ſie vor einigen Tagen beſuchte Am Freitag unternahm das
Liebespaar einen Spaziergang bei dein es zu einer Eiferſuchtsſcene
kam in deren Verlauf St ein ſcharf geſchliffenes Meſſer zog und es
ſeiner Braut in die Bruſt ſtieß Die Schwerverletzte hatte wohl noch
die Kraft das Meſſer herauszuziehen und einige Schritte zu laufen
brach dann aber ohnmächtig zuſammen St hob die Schwerverwundete
auf und krug ſie in ihre Wohnung worauf er ſich jedoch vergeblich
der Verhaftung durch die Flucht zu entziehen verſuchte eſtern
Mittag wurde er gefeſſelt im hieſigen Amtsgerichte eingeliefert Die
Verletzungen der O ſind ſehr ſchwere da ein Stich dicht über dem
Herzen die Lunge getroffen hat doch iſt die Möglichkeit das bedauerns
werthe Mädchen am Leben zu erhalten nicht ausgeſchloſſen

Nordhauſen 18 December Verhaftung einer Zigenner
bande Eine Zigeunerbande aus 7 Männern 6 Frauen und 8 Kindern
beſtehend wurde von der hieſigen Polizei Freitag Abend 11 Uhr im
Dorfe Uthleben betroffen und feſtgenommen Die Bande hatte einen
Raubanfall gegen den Handelsmann Schreiber aus Hohegeiß
perübt den ſie von ſeinem Wagen geriſſen ausgeraubt und mit ge
bundenen Füßen in den Chauſſeegraben geworfen in dem er mit einer
Schnittwunde im Halſe und zweien über den Leib aufgefunden wurde
Dieſe Wunden waren dem Ueberfallenen nach ſeiner Ausſage mit
ſeinem eigenen Raſirmeſſer von den Strolchen beigebracht worden Die
Verfolgung der Räuberbande die zu ihrer Verhaftung führte wurde

on unſerer Polizei auf ein Telegramm hin unternommen das Freitag
Abend aus Wallharſen hier eingetroffen war Die dem Sch geraubte
Summe ſoll ca 500 Mk betragen

Potsdam 18 December Soldatenſelbſtmord Ein
Rekrut des 35 Infanterie Regiments Prinz Heinrich von Preußen
hat am Freitag Nachmittag in der Kaſerne zu Brandenburg a H auf
gräßliche Art ſeinem Leben ein Ende bereitet Er ſtürzte ſich aus
dem dritten Stockwerk in den Kaſernenhof hinab wo er ſchwer
verletzt liegen blieb und bald darauf verſtarb

v v 2ſchwäche 1 Lungenkatarrh 1 Selbſtmord durch Erhängen 1 Knochen
markvereiterung 1 Hirnabſceß 1 Unterleibsentzündung 1 Brechdurchfall 1
Lungen Bauch und Gehirnfkropheln 1 Gehirnlähmung 1 zu
ſammen 43 Darunter befinden ſich 8 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsftemde

7 Kleine Chronik
Merſeburg 18 December Fernſprecheinrichtung Am

Donnerstag iſt die hirſige Stadtfernſprecheinrichtung dem Betriebe
übergeben und vom gleichen Tage an der Sprechverkehr zwiſchen Merſe
burg einerſeits und Halle Weißenfels ſowie Zeitz reſte zuge
laſſen Die h der Anſchlüſſe denäg hierſelbſt jetzt nur 26 doch
hofft man daß ſich dieſelbe bald vermehren wird

Weißenfels 18 December Verſchüttet Vorgeſtern Nach
mittag wurde auf Grube Konſtantin der Bergmann Albert Herrich
von hier durch niedergehendes Erdreich verſchüttet Trotz ſofort
vorgenommer Rettungsarbeiten konnte erſt nach drei Stunden die
Leiche des Verunglückten hervorgezogen werden

Erfurt 18 December Mord Jn der Nacht zu geſtern iſt
der Privatmann Friedrich Käſtner aus Oberheldrungen von deme zu Miene Nachmittagsſtunden in denen das Gedränge zuweilen einen Fuhrmann Auguſt Schmidt aus Schloßvippach ermordet worden

n gal eradezu verkehrshemmenden Charakter annahm Auch die Buden Schmidt und Käſtner logierten zuſammen in einem Zimmer Schmidtſchwör beſiger auf dem Weihnachtsmarkte dürften mit dem Ergebniſſe des welcher nach ZeugenAusſagen betrunken geweſen ſein ſoll hat wie
raft des geſtrigen Tages zufrieden fein denn ſie erfreuten ſich augenſcheinlich feſt beſtimmt anzunehmen iſt in ſeiner Trunkenheit dieſe Unthat aus

fung eines überaus ſtarken Zuſpruches So fteht zu hoffen daß der ſ geführt Die weiteren Unterſuchungen werden wohl Licht in dieſe Sache
e bietet goldene Sonntag alle in ihn geſetzten Hoffnungen erfüllt hat und bringen Schmidt iſt verhaftet und dem Gericht überliefert worden
ied ent Faß ſein Gold ausreichen wird auch für die Feſttage die in letzter Freyburg 18 December Gewitter Feuer Vorgeſtern
brochen Zeit durch ſchlechten Geſchäftsgang nur zu oft getrübte Laune unſerer Morgen gegen 2 Uhr wurden am nördlichen Gewitter
bſteigen Eeſchäftsleute auf s Neue zu vergolden erſcheinungen beobachtet die Sturm und heftigen Regen im Gefolge
lle und Ein moſikaliſches Wunderkind Am 10 Janugr wird der hatten Um dieſelbe Zeit wurde die r Rittergute Gleina ge
n am ſiebenjährige Hofpianiſt Raoul Koczalski Ritter mehrerer hörige Windmüble mit den ſämmtlichen reichen Getreide und
t frohem J Hrden in den Kalſerſälen ein Concert peranſtalten Der jugendliche Mehlvorräthen ein Raub der Flammen Die Entſtehungsurſache des
iber des Künſtler iſt 1884 in Warſchau geboren und hatte kaum das 4 Lebens ſFeuers iſt unbekannt
er aus jahr überſchritten als er ſchon in einem Wohlihätigkeits Concerte mit Mühlhauſen Thür 18 December Liebestragödie
runhilde J wirkte Aus den zahlreichen Urtheilen der Preſſe über die Leiſtungen Hier verſuchte Freitag Nachmittag der 22 jährige Reiſende einer Magde
Während des Knaben greifen wir eine Kritik von E Hanslick in Wien 22 De bun ger Chokoladenfirma Heinrich Stengel ſeine Braut die
an die Leber 1891 heraus in welcher u A Folgendes geſagt iſt Daß 18 jährige Selma Opel auf offener Straße zu ermorden indem er

e auch Kleinheit zu großem Erfolge verhelfen kann beweiſt der 7jährige ihr ein Meſſer in die Bruſt ſtieß und ſie hierdurch

c zu eiſerſucht zen wird Mnancdels und Böruch der
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Telegramme und letzte UHachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

L Paris 19 December 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Deputirte
Emanuel Arène hat dem ehemaligen Polizei Präſidenten
Angrienx welcher bekannt iſt dem Journal Libre Parole
mitgetheilt zu haben daß Rouvier Roche und Emanuel
Aréène Panama Checks erhalten hätten die Herausforderung zum
Duell zugehen laſſen

L Paris 19 December 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein gewiſſer Traut
mann Angeſtellter im Kriegshafen von Breſt und geborener
Elſäſſer iſt plötzlich verſchwunden Gleichzeitig werden ver
ſchiedene Hafenpläne und Schiffszeichnungen vermißt woraus
die Behörde ſchließt Trautmann ſei ein Spion geweſen

L Amiens 19 December 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier hat eine ganze
Familie den Erſtickungstod gefunden Aller Exiſtenzmittel
beraubt zogen die Unglücklichen es vor an Kohlengas zu ſterben
anſtatt dem Hungertode zu verfalleu

Waſſerſtände Am 19 December Halle unterhalb 1,68
Trotha 1,46 18 December Calbe Oberpegel 1,34 Unter
vegel 0,04 Dresden 1,22 Magdeburg 0,58

Der heutigen Auflage liegt für unſere auswärtigen
Abonuenten ein Pro pekt der Firma G Pelliccioni Co
hier betr deren kunſtgewerblichen Erzeugniſſe bei auf den

sentheil des General Anzeiger
wir hiermit beſonders aufmerkſam machen

m

Berfiner Produktenbörse vom 17 December
Weizen loco 142 154 December 147,75 April Mai 151,50 Mai Juni153 00 flau Roggen loco 127 135 December 138,50 April dlai 134 25

AMai Suni 185,00 matter Hafer loco 137 163 Decbr 141,25 April Mai
137,50 Mai Juni 158,00 matt Räböl loco 00,00 December Fanusr
19 70 April Mai 49 70 fest S piritus 70er Waare loco 31,40December Januar 8080 April Mai 31,70 Mai Juni 82,10 funi Juli 82,60
Tendenz fiau 50er Waeare loco 60,90 Petroleum loco 22,00

Halle a den 19 December 1892
Zueckerrafflnerle Halle In der am Sonnabend abgehaltenen

Generalversammlung wurde die Vertheilung einer Dividende Von
6 Prozent genehmigt Die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichts
rathes Herren Kommerzienrath Lehmann Stadtrath Ernst hier
und Konsul Becker in Leipzig wählte man wieder Anwesend waren
25 Aktionäre die 2696 Stimmen mit 1348000 MK vertraten

Xaumborger Bankverein in Konkars Nachdem bereits im
Sommer aus der Konkursmasse 820 238 Mark an die Gläubiger aut

Absechlag bezahlt worden sind sollen jetzt weitere 195 258 Nark
vertheilt werden Pie Konkursverwaltung hat den Schaden des
Bankrvereins mit 2 Millionen Mark zur Konkursmasse des früheren
Direktors Voss angemeldet doch bestreitet der Verwalter jener
Masse die Forderung weshalb zunächst ein Theilbetrag eingeklagt
werden soll Auch gegen ein früheres Aufsiehtsrathemitglied wird
Klage wegen Ersatzleistung erhoben

Eine neue Bahn Aus Aem Kreise Pekertsesberga wird ge
meldet Es hat sich ein Ansschnes gebildet der den Bau einer Bahn
von Kölleda Bibra bis Kirchseheidungen oder Lauecha
anstrebt Man hofft zu dem Bau zwei Drittel der Kosten aus
Kreis bezw Provinzialfonds zu erhbalten während der Rest durch
Aktien aufgebracht werden muss

Die äeatseh spanischen Handelsvertragsverhandl4 u genwelche in Madrid durch den diesseitigen Botgchafter Herrn v do
witz unter Zuziehung des dentschen Geueralkonsuls in Barzelöna

Herrn Lindau geführt werden haben begreiflicherweise in Folge
des kürzlich in Madrid eingetretenen Kabinetswechsels eine geit
weilige Unterbrechung erfahren Gleichwobl giebt man sich in den
unterrichteten Berliner Kreisen der zuversichtlichen Hoffnung hin
dass die Verhandlungen ehebaldigst wieder aufgenommen werden
und einen hinreichend raschen Fortgang nehmen dürften um noch
vor Ablauf der jetzigen provisorischen Regelung des handels politischen
Verhältnisses beider Staaten zum Abschlusse des ne uen V ezu gelangen trages

Zahlungs Einstellungen
Friedrich Alberts Kaufmann in Berlin M I eop Dresel Kaut

mann in Breslau A G B Glasewald Kaufmann in Dresden
L Löwenthal Kaufmann Tuh der Firm Gebr Löweuthal in
Duisburg Siegmund Herz Kaufmann in Hagen i W Pirma Th
Alexander Husum Aron Kaminsky Kaufmann in Rastenburg
Paul Heeting Kaufmann in Stolp
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Dienstag GeneralAnzeiger für Halle unv ver Saaldreis

T aP liebenthal 8

von 1,25 12 00

Strümpfe
den onerkannt putes Fabrikat Verrent eu Fabrikpreisen

Halle a S
Untere Leipzigerstrasse 103

brosse Auswahl billige streng fosts breßsö
r

Wdwchentheder rein Leinen gesäumt und ungesäumt W Otad 2,00 9,00

Taschentdeher für Herren in Seide glatt und gemustert r 2,60 6,00

Cachenez für Damen in reiner Seide 8 Stuek 0,40 4,00
Cachene für Herren in Ialbseide und Wolle Sir h 0,25 8,00

20 December
M

Cachenes Kür Herren in reiner Seido 125 8,00
Sehürzen ar Heng garantirt wesedeet 025 4,00
Schürzen in Wolle ung Seide Mohair and Fentasiestoffen genwarz 0,75 6,00

Sehürzen Tändelsehürgen bedeutende Auswahl 9604,60
Sohürzen Weise grozee Wirthsehaſtssetezen 0,76 00
Röcke Damen Unterröcke in Baumwolle Wolle ianell and Seide P 100 10900

Glas für Damen und Herren eigens engagirte Marken bewährteHandsehuhe Qualitäten ſedes e verkaufen unter Garantie
Hanäsohuhe in Haldseide und reiner Seide dann woll für Ball u u Eobelieedednveer 0,25 2,76

C m
Gawaschen
Normalbemden für Herrep garanurt zieht einlaufend

e d h e e h1000 116 135 1,50 1,90 2Rormalhemden re re
h z p M e5,264,50Rormalbeinkleider Vgogne nei eär Jerren aga Knaben 0 o

Herr el Westen mech gestriekt Streichgarn Kammgarn Knaben a Männer 1,76 12,00

P laids fär Damen in Wolle und Halbwolle grosse Muster Auswahl 0,75 6,00
Peharps tar Ball und Gesellschaftszweeke in Seide und Wolle dochfein 2,95 10,00

Sehulterkragen nur modern mit hohen Aechseln Bxtra Welten 0,75 10,00
auch für die atärkate Dame vorräthig

Ballkragen in Seide und Wolle mit Besata 8380 9,00
Kapotten elegante Damen Kapotten mit Seitenschlusss 1,25 2,25

Lapotten Seiden Chenille Seidenplüsch 76 10,00
Kapotten in Seide helle Farben elegante Ausstattungen a 68,00 7,50
Kapottan in römisehen und bulgarischen Seahmaakertehtungen sehr Neu helle

effect volle Farben 2,325 2,96W äsche
Herrenkragen Herren Manschetten Oberhemden Chemisetts Serviteurs

o anerkunnt solide Qusalitäten preiswerth
Leibhwüäüs ehe

für Damen Herren und Kin der
Dutzend Frauenhemden ohne Beats

2 5 95 mit Besatsa lMuännerhemden Dove iPamenhemden mit Sttekerei Kinder Wäsche h
Barchent Beinkleider Nachtjacken in weiss und eonleurt

Siysel Shſipsoſf S r
BRali Artikel

Cestickte Hullroho Ballblumen Ballfächer
einzelne Ronque Gasze Fodern Seide880 1 00 eRussigeſſo Gürteſ Goldgürtel Ledergürtel

Blousen Blousen Blousen Blousen
ſur Rall Gesellschaſt und aus

Kinder kleidehen in Stoff und Tricot 0,75 9,00

elzartikkcelPeinePelzgarniturenſkine t irwituren

besteh aus MAnff u Boa Weiss

Putzartiael t
Garnirto Rate werden wegen beendeter Saison zum Kostenpreis hart

be ſehen IVbliſen abe IuSiſte
Aus verkauſ feier angezogener Huppen

O 50 50

S m u 7h

Federfächer

in allen Farben 1,75
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